P, A N. 
Art ka 


Z eichenerklärung ; 


Karte des Deutschen Reiches 1:100000 (tcm-Karte) 507 Frankfurt a.M. 


Foren enennnnen Reichs und Landesgrenze 

nn  Hegierungsbezirksgrenze j 
In Baden: Landeskommissärbezirksgrenze/ 

pinasa Hreisgrenze 
mehrgleisige 


eingleisige Vollspurige Haupt-u. Nebenbahn 
—— Vollspurige nebenbahnähnliche Kleinbahn 
—  Schmalspurige Neben -u.Kleinbahn 
—_—.  Straßen-u.Wirtschaftsbahn 


zu Reichsstruße, ausgebaut 


— si „noch nicht ausgebaut 


= Aeichsautobahn 


ZA. Straße etwa 55m Mindestnutzbreite,mit gutem 
nterbau ‚für Lastkraftrvagen zu jeder 
Jahreszeit unbedingt brauchbar 
IB. Straße Rage lea 4m .Mindestnutzbreite, 
für hastkraftrvagen nur bedingt brauchbar 


A. Unterhaltener Fahrweg, für Personenkraftvagen. 
au ride ae 


HB. Unterhaltener Fahrweg ‚nie vor. nicht jederzeit brauchbar 
HL Feld-und Waldweg 

W. Fußweg 

Neue Straße. Eintragung ohne Gewähr! 
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-~ Moor mit Torfstich 
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Wiese und Weide 
mit Büschen 


E . Sand oder Kies 


\ Buschroerk.Gestrüpp 
und Weidenanpflanzung 


z Heide, Ödland u. trockenes 
>) Moor mit einzeln. Bäumen 


Hopfenanpflanzung 


+È) Kirche mit Doppelturm i Funkstelle 
ERATE Funkturm (über 60m hoch) 
lèl Kirche mit einem Turm 
/meit sichtbar a  Irigonometrischer Punkt 
+/Kp) Kirche ohne Turm.‘Kapelle/ o  Nivellements Punkt 
++ Einzelgrab. Feldkreuz uch Damm Deich 
Æ Friedhof für Christen == © Landrehr, Ringwall 
A ” ~ Nichtehristen ® Hüngr Hünengräber. Grabhügel 
à Denkmal = n Terrasse, Steilrand 
“1813 Schlachtfeld E ^) Steinbruch, Grube 
èR. Ruine antier Fels 


è TW.R.T Turm, Warte, Römerturm. /TL_ Mauer 
o Schornstein, weit sichtbar 
X Windmühle ‘weit sichtbar: 
*  Wassermühle 


Zaun 
Wall mit Hecke 


Grenzgraben ‚Grenzwall 


s40.E/EA0berförsterei (Forstamt) u Steinriegel 
KE, WW. Försterei ‚Waldrärter 
4% Hervorragende Bäume =-  Gradierwerk.Saline 
z x Bergwerk im Betrieb,verlassen ____ Unsicherer Boden 
En Kalkofen a Teerofen. AEG, Naturschutzgebiet 
¢ Windmotor nHhl. Höhle 1% Lufif: Luftfahrtfeuer, freistehend 
u.auf Haus 
Hbf: Hauptbahnhof 
A Ap Hp. Haltepunkt SW Sägemerk 
Abl. Ablage Hs. Haus Schl. Schloß 
AT Aussichtsturm EZ  Mütte SpA. Sportplatz 
BA. Badeanstalt Jg.Hb.Jugendherberge Vo. Vorwerk 
Bf} Bahnhof HORF Kleinbahnhof WE Wagenführe 
DW Dammsmärter Pav. Pavillon Whs. Wirtshaus 
Dom. Domäne PE Personenfähre Zgl. Ziegelei 
EF Eisenbahnfähre Ron Ndlg) Römische Nieder- 
Fbr Fabrik - lassung 
Stauschleuse 
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Beginn der Schiffbarkeit 


Landungs-! ,) "Won Wasserbehälter) 


n 9 
EVA Ei: Na 
Die Böschungen werden in Bergstre- 
chen von I°-5°nach Müffling schem., 
f über 5° nach Lehmann'schem System 
A; A dargestellt;im Hochgebirge kommen 
4 ’) außerdern Höhenlinien in Stufen von 
A 100 m zur Anwendung. 
> Inder Buntausgabe geben die Höhen- 
j linien Stufen von 50 m an. 
Rückwärts liegende Zahlen im Meere Die Zahlen geben die Höhen. über 
‚geben Tiefen. in Metern an. Normal-Null in Metern an. 
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Zum Ablesen ist die waagerechte Teilung so an eine maagerechte Q 
Gitterlinie zu legen, dap die senkrechte Teilung den zu bezeich- S m 8 
es. nenden Kartenpunkt berührt. Dann ist an der maagerechten S= 
y Teilung bei der nächsten linken senkrechten Gitterlinie der Rechts“ $ 
(150° Wert und an der senkrechten Teilung der „Hoch”- Wert abzulesen. A 2 
A Der Rechtswert ist stets zuerst zu nennen. Die Punktangabe =: 
erfolgt in Metern, Nicht ablesbare Werte sind bis zur Angabe sl 
2 ` des vollen Meters durch Nullen zu ersetzen. 
Beispiel: Punkt p liegt in Metern: = 
an „Rechts" 3525000 + 2200 - $5 27200 ~ (kurs:) 27200 1 
A „Hoch” 3795000 + 1400 - 57 96400 > (kurz:) 96400 = 
i 1 100000 \1cm der Karte - 1km der Natur) Die vorwärtsliegenden. Zahlen geben die Höhen über Normal-Null in Metern an. ainai des Meridianstreifens. == = b 
7 Stndtkr. Frankfurt a. Frhr Ta 100 500 0 1000 2000 3000 2000 5000 6000 7000 8000 9000 Br = Die Seitentängen der Quadrate des Gilters betragen 5 km. a 
dik : Fran ee I r 1000 500 0 7000 4006 6000 7000 5000 00 10000 Schritte Kilometer 2 i Das Netz mit geri: Linien gilt ls Meldegitter. 
2 Main-Taunuskreis | Reg. Bez. 6 Kreis Usingen Wiesbaden Ne l ATT IM j 1 m TT ji | m III 3 
JUntertaunuskreis (Wiesbaden 7 Landkr. Hanau Herausgegeben von der Preußischen Landesaufnahme 1908 : " | | li 
4 Stadtkr: Wiesbaden 5 4 3 2 1 0! 
: Reichsamt für Landesaufnahme Ausgabe 1942 10 9 8 7 6 5 
4 t Berichtigt 1913 Ne äge 1940 i 
8 Landkr. Friedberg f erichigt Zeitz Nachiräge Planzeiger 1:100000 
3 . Offenbach 2 - j Nachdruck und Vervielfältigung jeder Art, auch anzeiner Teile, sowie die Anfertigung von Vergrößerungen oder 
70 Stadtkr. Offenbach Reg. Bez. Darmstadt Verkleinerungen sind verboten und werden gerichtlich auf Grund, des Urheberschutzgesetzes verfolgt. 
71 Landkr. Gr. Gerau 


12 g Dieburg J 


